
1  FREITAGSGALERIE 
     IMHOF 
Kreuzgasse 5 
+41 32 622 64 34

2  GALERIE ARTESOL 
Hauptgasse 50 Vigierhof 
+41 79 632 40 15
www.artesol.ch 

3  GALERIE  
    CHRISTOPH ABBÜHL 
Schaalgasse 9 
+41 79 682 03 28
www.galerieabbuehl.ch

4  GALERIE LÖIEGRUEBE 
Löwengasse 10
www.loiegruebe.ch

5  HAUS DER KUNST  
    ST. JOSEF 
Baselstrasse 27 
+41 32 621 09 80 
+4179 208 58 27 
www.hausderkunst.ch

6  KUNSTFORUM
    SOLOTHURN 
Schaalgasse 9
+41 79 717 67 09
www.kunstforum.cc 

7  S11 
Schmiedengasse 11
www.s11.ch 

8  KUNSTRAUM MEDICI 
Römerstrasse 1  
+41 32 622 81 71
www.kunstraum-medici.ch
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Mit freundlicher Unterstützung:

SOLOTHURNER
GALERIEN-HOPPING

 29|10|2021    14–21  UHR
30|10|2021  14–21 UHR



8 GALERIEN LADEN EIN ZU 8 GALERIEN LADEN EIN ZU 
14 STUNDEN ENTDECKUNGEN, 14 STUNDEN ENTDECKUNGEN, 
BEGEGNUNGEN, GESPRÄCHEN BEGEGNUNGEN, GESPRÄCHEN 
UND ZUR FREUDE AN DER KUNST.UND ZUR FREUDE AN DER KUNST.
DIE GALERIEN FREUEN SICH DIE GALERIEN FREUEN SICH 
AUF IHREN BESUCH.AUF IHREN BESUCH.

1  FREITAGSGALERIE 
     IMHOF
Seit über 45 Jahren zeigen die 
Brüder Josef und Rolf Imhof 
nationale und internationale 
Künstler. 1980 neu dazuge- 
stossen ist Erna Lerch. Über  
180 Künstler haben in diesen 
Jahren der Galerie ihr Gesicht 
gegeben. Zum Galerien-Hop-
ping zeigt die Freitagsgalerie 
Bilder von Roland Adatte. 

Ja, diese Gefässe beherrschen 
konsequent und ungebrochen 
Roland Adattes Bildsprache. 
Sie ist das Markenzeichen, das 
einzige Motiv und so einfach  
in der Form wie Archetypen.  
Konsequent wie komplex  
in der Malerei als treibende, 
antreibende Kraftquelle. 

Ausschnitt aus Text von  
Eva Buhrfeind

ROLAND ADATTE
NEUE BILDER
29.10. – 12.12.2021 

Öffnungszeiten
Freitag, 16–20 Uhr

2  GALERIE ARTESOL
Die Galerie ArteSol im Herzen 
der Altstadt im Vigierhof bietet 
seit 2001 Ausstellungen zur 
Präsentation und Vermittlung 
zeitgenössischer Kunst.  
Der Satz von Gerhard Richter 
«Kunst ist die höchste Form 
von Hoffnung» trifft auch  
auf das Werk von Thomas 
Grogg aus Solothurn und auf 
die Aquarelle et broderie  
von Miriam Tinguely zu, deren 
Schaffen anlässlich des  
Galerien-Hoppings präsentiert 
wird.

THOMAS GROGG  
MALEREI 
MIRIAM TINGUELY  
AQUARELLE ET BRODERIE 
29.10. – 20.11.2021

Vernissage:  
Freitag, 29.10., 14– 21 Uhr
Querflöte-Solo um 19 Uhr: 
Francesca M. spielt Blues & Jazz  

 3  GALERIE  
     CHRISTOPH ABBÜHL 
Die Galerie vertritt Künstle- 
rinnen und Künstler aus dem 
In- und Ausland. Abstrakte 
und ungegenständliche Kunst 
der Gegenwart stehen im 
Fokus. Monochrome Malerei 
und Farbfeldmalerei sind 
Schwerpunkte im Ausstel- 
lungsprogramm der Galerie, 
was gegenständliche und 
narrative Kunst nicht grund- 
sätzlich ausschliesst.

VERENA BAUMANN
DIE VERSCHIEBUNG
23.10. – 27.11.2021

4  GALERIE LÖIEGRUEBE 
Gen Atem / Miriam Bossard ist 
ein Schweizer Künstlerduo, 
das sich seit der Jugend kennt. 
In den Achtzigerjahren reali- 
sierte Gen Atem zusammen 
mit seinem damaligen Mentor, 
dem New Yorker Künstler 
Rammellzee, diverse Aus- 
stellungen und Performances. 
Miriam Bossard absolvierte  
in New York ihren Master- 
studiengang in Fine Arts.  
Das Künstlerduo hat Einzel- 
ausstellungen in Zürich, New 
York, Paris, Berlin, Bregenz, 
Istanbul und Tokio realisiert.  
Im Attisholz-Areal ist Gen Atem 
für das grösste Wandbild  
der Schweiz mitverantwortlich 
und hat jüngst mit dem Künst- 
ler S213, für das Sinfonie 
Orchester Biel Solothurn, den 
visuellen Teil für eine multi- 
mediale Oper konzipiert und  
in Solothurn uraufgeführt.

GEN ATEM / MIRIAM BOSSARD
TRUTH AND SHADOWS
9.10. – 30.11.2021 

Öffnungszeiten
Freitag, 17–20 Uhr 
Samstag, 14–18 Uhr 
oder nach Vereinbarung

5  HAUS DER KUNST  
    ST. JOSEF 
Der Mensch, selbst im Grunde 
höchst fragil, ist zur brachialen 
Naturgewalt geworden. Der 
Moment der Realisation ver- 
pflichtet zum Protest; eine 
Welt – an ihren dunkelsten 
Stellen abstruser als jeder 
erdenkliche Alptraum – ver-
langt nach den lebendigsten, 
rebellischsten Träumen.

Dimitra Charamandas stellt den neu 
erschienenen Bildband mit Kochbuch 
vor. An beiden ARTUR-Tagen kocht 
die FAMIGLIA CHARAMANDAS – 
geniessen Sie griechische Tapas. 

Der Zyklus new fragility ent-
stand während der Corona- 
Zeit. Oliver Krähenbühl spürt 
in dieser Werkgruppe auf 
Aquarell-Blättern der Fragilität 
nach, die so unvermittelt zum 
Alltag gehört. Vermeintlich 
Unverrückbares ist plötzlich 
infrage gestellt. Die lineare 
Entwicklung von Gesellschaft 
und Ökonomie bekommt 
Risse und Brüche.

DIMITRA CHARAMANDAS  
OLIVER KRÄHENBÜHL
FRAGILITY 
2.10. – 31.10.2021

6  KUNSTFORUM
    SOLOTHURN 
Die Galerie Kunstforum  
Solothurn widmet sich der 
zeitgenössischen Kunst 
vorwiegend im Bereich des 
Mediums Ton. 

Masamichi Yoshikawa 
Kayho 2020 Tokyo
23.10. – 27.11.2021

7  S11 
Das S11 ist eine Plattform für 
zeitgenössisches Kunstschaffen. 
Die Institution existiert seit  
dem Jahr 1978 als Ort der Aus-
einandersetzung und Vermitt-
lung von Gegenwartskunst, als 
Treffpunkt für Kunstschaffende 
und Interessierte. Das Pro-
gramm besteht aus klassischen 
Ausstellungen, Performance 
und Konzeptkunst, einmaligen 
Anlässen, Musikveranstaltun-
gen, Lesungen und Workshops.  

Während der ARTUR findet die 
Ausstellung der Grazer Klang-
künstlerin Clara Oppel statt. Sie 
ist zurzeit Artist-in-Residence 
im Alten Spital. Ihre Arbeiten 
bewegen sich im Spektrum 
Raum und Klang und bestehen 
aus Installationen und Sound. 

An beiden Tagen Bar- und 
Bistrobetrieb

8  KUNSTRAUM MEDICI 
Der Ausstellungsraum an  
der Aare ist seit 1982 ein Ort 
der Inspiration. Schwer- 
punkt bildet die Vermittlung 
von Malerei, Zeichnungen, 
Skulptur, Fotografie sowie 
raumbezogenen Arbeiten.  
Die Ausstellungen werden  
in enger Zusammenarbeit  
mit den Künstlerinnen und 
Künstlern konzipiert. 

Kunstraum Medici zeigt  
neue Arbeiten von Barbara 
Müller (*1956) und Stefan 
Gritsch (*1951). Seit 1977 
arbeitet Stefan Gritsch als 
freier Künstler, zehn Jahre 
später, 1987, setzte die  
freie künstlerische Tätigkeit 
von Barbara Müller ein.

BARBARA MÜLLER 
STEFAN GRITSCH
5.9. – 11.12.2021

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag, 14–18 Uhr
Samstag, 14–17 Uhr 
oder nach Vereinbarung

www.kunstraum-medici.ch
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